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1 Automatischer Import ELStAM 

Ein automatischer Import der ELStAM-Daten ist nun im Pilotbetrieb möglich. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte per E-Mail an lohn-hotline@eurodata.de an. 

 

2 Fehlzeit Pflege krankes Kind 

Bei Fehlzeit Pflege krankes Kind ist nun die Zuordnung eines Kindes möglich.  
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3 Unfallversicherung 

Die Änderungen in der Unfallversicherungs-Stammdatendatei zum 01.07.2013 wurden 

eingearbeitet. 

 

4 Umbenennung von Merkmalen 

Das Merkmal Lohnsteuerkarte liegt vor wurde im Hinblick auf den elektronischen Import 

der ELStAM-Daten umbenannt in ELStAM liegen vor. 
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5 AAG-Anträge 

Die Möglichkeit der Lohnartenzuordnung für Zeitlöhner wurde erweitert und der Erstat-

tungsantrag angepasst. 

Es gibt unter Abrechnung > Einstellungen > Lohnfortzahlung zwei neue Auswahlmög-

lichkeiten: 

 Lohnfortzahlung 100% 

 Lohnfortzahlung (nur für Brutto) 

 

5.1 Beispiel 1 

Stundenlöhner: 160,0 Std. erfasst (Arbeitsstunden inklusive Krankstunden) 

Unter Abrechnung > Einstellungen >Lohnfortzahlung wurde für die Lohnart geschlüs-

selt: 

Zeitlohn > Lohnfortzahlung geschlüsselt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Entgeltart  = Monatslohn 

 Ausfallart  = Kalendertage 
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Das fortgezahlte Brutto wird anhand der Kürzungsmethode (Firma oder abweichend beim 

AN) errechnet. 

 

5.2 Beispiel 2 

Stundenlöhner: 160,0 Std. erfasst (Arbeitsstunden inklusive Krankstunden) + VWL 40,00 

Unter Abrechnung > Einstellungen > Lohnfortzahlung wurden für die Lohnarten ge-

schlüsselt: 

Zeitlohn > Lohnfortzahlung  

VWL > Lohnfortzahlung 

 

 Entgeltart  = Monatslohn 

 Ausfallart  = Kalendertage 

Das fortgezahlte Brutto wird anhand der Kürzungsmethode (Firma oder abweichend beim 
AN) errechnet. 
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5.3 Beispiel 3 

Stundenlöhner 140,0 Std. erfasst + Std. Krank 24,0 

Unter Abrechnung > Einstellungen > Lohnfortzahlung wurden für die Lohnarten ge-

schlüsselt: 

Zeitlohn > Lohnfortzahlung (nur für Brutto) 

Std. Krank > Lohnfortzahlung 100% 

 

 Entgeltart  =  Stundenlohn 

 Ausfallart  =  Arbeitsstunden 

Das fortgezahlte Brutto muss nicht errechnet werden. Durch die separate Erfassung der 

Krankstunden sowie der 100%-Zuordnung steht der Erstattungsbetrag hier bereits fest 

und es wird nicht mehr gekürzt. Die Kürzungsmethode (Firma oder abweichend beim AN) 

findet hier keine Anwendung. 
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5.4 Beispiel 4 

Stundenlöhner 140,0 Std. erfasst, Std. Krank 24,0 + VWL 40,00 

Unter Abrechnung > Einstellungen > Lohnfortzahlung wurden für die Lohnarten ge-

schlüsselt: 

Zeitlohn > Lohnfortzahlung (nur für Brutto) 

Std. Krank > Lohnfortzahlung 100% 

VWL > Lohnfortzahlung 

 

 

 Entgeltart  =  Monatslohn 

 Ausfallart  =  Kalendertage 

Das fortgezahlte Brutto errechnet sich wie folgt: 

Die Stunden der Lohnart Zeitlohn spielen in diesem Fall keine Rolle für die Berechnung 

des fortgezahlten Brutto. Der Betrag wird aber benötigt um im Falle einer BBG-

Überschreitung die Begrenzung des Erstattungsbetrages errechnen zu können.  
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Die Stunden Krank haben eine 100%-Zuordnung und werden daher nicht gekürzt. Der 

Betrag wird zu 100% in das fortgezahlte Brutto eingerechnet. 

Die VWL wird anhand der geschlüsselten Kürzungsmethode (Firma oder abweichend 

beim AN) entsprechend gekürzt. Der gekürzte Betrag wird in das fortgezahlte Brutto ein-

gerechnet.  
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6 Neue Darstellung bei BBG Begrenzung und Beschäfti-
gungsverbot 

 

Im U2-Verfahren (Beschäftigungsverbot) gibt es mehrere Sonderregelungen für die Erstat-

tung. Manche Kassen erstatten das fortgezahlte Bruttoentgelt in voller Höhe, andere wie-

derum begrenzen die Erstattung auf die BBG. Ebenso verhält es sich bei der Erstattung 

des AG-Anteils. Hier ist zu unterscheiden zwischen Erstattung der tatsächlichen Beiträge 

und pauschaler Erstattung von 10% bzw. 20% mit und ohne Begrenzung auf die BBG.  

Um den Erstattungsbetrag im AAG-Antrag besser nachvollziehen zu können, wurden zwei 

neue Merkmale eingeführt: Begrenzung fortgezahltes Bruttoentgelt auf BBG und Be-

grenzung fortgezahlter AG-Anteil auf BBG. 

 

 


